
unser Dank allen Mitgliedern der Freien Deutschen Jugend, allen Lehrern, 
Erziehern und Eltern, allen Werktätigen, die Euch mit großem Verständnis 
aktiv unterstützen.

Pionierleiter zu sein ist eine hohe Ehre und Verpflichtung, denn Euch sind 
zusammen mit der Schule und dem Elternhaus die Zukunft unseres Volkes und 
unserer Sache, die Jungen Pioniere, anvertraut. Ihr seid berufen, glühende Pro­
pagandisten und Verfechter unserer Ideen und Ideale unter den Jungen Pionie­
ren zu sein, ihr Lernen und Tun, ihre Initiative und Begeisterung auf unsere 
sozialistische Gegenwart und kommunistische Zukunft zu lenken. Den Fragen 
und Problemen der Jungen und Mädchen soll dabei Eure ganze Aufmerksam­
keit gelten.

Im Aufträge der Partei der Arbeiterklasse und der Freien Deutschen Jugend, 
gemeinsam mit den Pädagogen, den Eltern, den Arbeitern und anderen Werk­
tätigen tragt Ihr zur Erziehung der Jungen Pioniere im Thälmannschen Geist 
bei, sorgt dafür, daß in der Pionierorganisation das Leben, der Kampf und das 
Vermächtnis Ernst Thälmanns immer lebendig bleiben.

Von Eurem Vorbild, Eurer Parteilichkeit, Eurem Wissen und Können, Eurer 
Liebe zu den Kindern, Eurer Fähigkeit, schöpferisch mit ihnen zu arbeiten, 
hängt es in hohem Maße ab, daß in den Pionierfreundschaften ein reges, dem 
Alter entsprechendes politisches Leben herrscht, das das Lernen und die Arbeit, 
den Unterricht und die außerschulische Tätigkeit der Kinder beeinflußt und an­
regt. Frohsinn und Freude, Sport, Kultur und Spiel nehmen einen wichtigen 
Platz ein. In allen Pioniergruppen sollen hohe gesellschaftliche Aktivität, 
konkrete Taten für den Sozialismus und vielseitige interessante Erlebnisse das 
Leben in der Gemeinschaft der Pioniere bestimmen. Diese hohen Ansprüche 
unserer Gesellschaft erfordern von Euch, daß Ihr Euer Augenmerk dabei noch 
stärker auf die Entwicklung der Selbsttätigkeit der Pioniere richtet und ihre 
Ideen und Vorschläge gut beachtet.

Die große Bereitschaft aller Freunde der Pionierorganisation „Ernst Thäl­
mann" zur Unterstützung der Erziehungsarbeit solltet Ihr zielstrebig und um­
fassend nutzen. Je mehr Eltern, FDJ-Mitglieder, Werktätige aus Industrie und 
Landwirtschaft und viele weitere gesellschaftliche Kräfte für die aktive 
Mitarbeit in der Pionierfreundschaft und in den Pioniergruppen gewonnen 
werden, desto interessanter und vielseitiger wird sich das Pionierleben ent­
wickeln.

Wir sind zutiefst davon überzeugt, daß von Eurer Pionierleiterkonferenz 
neue starke Impulse für die sozialistische Erziehung der Jung- und Thälmann­
pioniere und für einen neuen Aufschwung in der Tätigkeit der Pionierorgani­
sation „Ernst Thälmann" ausgehen.

Seid versichert, daß unsere Partei Euch, allen Pädagogen, Freunden und Heb 
fern der Pionierorganisation, auch künftig mit Rat und Tat zur Seite stehen 
wird. Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands
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